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(2194-3) Nr. 5444.

Ueoertmumg
erecutiver Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Iosefa Had-

nit von Fcistriz, Vormündnin des mj.
Josef Hadnik von dort, gegen Valentin
Icnko von Topolz Haus - Nr. 8 l»(!.
schuldiger 10<l f l. 9,'. kr. »'.<'. l̂ . die mit
Bescheide vom 1. Mai d. I . , Z. 3302,
auf den 27. Jul i , 27. August und 28stcn
September 1869 angeordnete executive
Realfeilbictung mit Bcibchall des Ortet«,
der Stunde und mit dem vorigen Bei-
sätze c>uf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 0 9 und
2 3. J ä n n e r und
2 3 F e b r u a r 1 8 7 0

Wertlagen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 24ten

Juli 1809.

(2380—2) " ^ Nr. 5802.'

Executive Feilbietimg.
Bon dem l k. Bezirksgerichte Adclsbcrg

Wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

^ntns Tauccr von Laibach gcgcn dcnVcr-
lah nacl, Anton Kaucic <̂ n. von Präwald,
ĉsp. dessen Erben und Vcrlaßübcrnchmcr

Anton Kaucic ^m, wegen schuldigen I n -
tercssenriickstlllldes von 1142 fl. 50 kr.
ö. W. (!. >!. c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem leytern gehörigen,
im Grundbuchc >ul, Uib.-Nr. 47/50 lnl
Herrschaft Präwald,- Ulb.°?ir, 73 m! Gut
Nußdorf, Urb.. Nr. 73/2 "<l Gut Neu-
lofel und Uib.-Nr. 401/l »li Herrschaft
Scnosctsch vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schäl)>lngswcrthc von
16055 f l . 40 tr. ö. W., bewilliget und
zur Vornahme derselben die Fcilbictungs-
tagsatzungeu auf den

1 1 . N o v e m b e r und
9. December 1 8 6 9 und

12. J ä n n e r 18 70,
ledesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Aintskanzlei zu Scnosctsch mit dem An-
züge bestimmt worden, daß die feilzu-
bietenden Realitäten nur bei dcr letzten
3'eilbittung auch unter dem SchätzunFs-
wcrthc an den Meistbietenden hiutangc-
acven wilden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
^'chscxlract und die LicitationSbedinguisse
.^Nen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
e n Amtsstundcn eingesehen werden.
^ K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
^luyl ist^1869. ^

(3064-2) " Nr. 5807.

Erinnerung
"'! den unbekannt wo befindlichen Ma-

'̂̂ ^ N o l i h und seine unbekannten
Rechtsnachfolger.

. "ou, f. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
^'"' unbekannt wo befindliche» Mathias
^ l l h und seinen unbekannten Rechlsuach.
'°Mrn hiermit erinnert:
^ ^s habe Johann Icnko von Topolc
^ -, 21 wider dieselben die Klage auf
"Ntzung dcr im Grundbuche dcr Vica-
'"Sgilt P,cm >ul. Urb. - Nr. 2 vor-
"Utnendcn,zu Topolc ^ , l , Nr. 21 liegenden
-""hübe sammt An- und Zugchör ^,!»
uln.^ ^^"«ust 1869, Zahl 5807, hier-
uu >> ̂ '"lz^lacht, worüber zur ordentlichen

"glichen Verhandlung die Tagsatzung
"> t>cn

Mi i i« ^ . N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
° W ^ ' " ^ tm" Anhange dcs 8 29
weu? Zugeordnet und den Geklagten
^uen ihres unbekannten AnfcnlhaltcS
l^, ' , ,"" Svelar von Topolc Nr, 17 als

K°stm V^<"^ " ' " ""l ihrc Gefahr und
>«n bestellt wurde.

v e ' ^ ' . ! ' " " ' ^ " dieselben zu dem Eude
^ci s tt?"' bcch sie allenfalls zu rechter
ande. ).! ^ ' erscheinen oder sich einen
l>a„ /«Sachwalter zu bestellen und anher
^ecl, Ä ^" " " ^ " ' ^bcn, widrigcnö dicsc
l)c^' '"?''' " l t dem ausgestellten Curator
"hudelt werden wird.

August' N"^"mcht Feisttiz, "'" ^c"

(2362 2) Nr. 15564.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von dem l. t. stüdt.-dclcg, Bezirks«

gcrichlc ^aibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 29. Juni 1869, Z. 1l555,
lnndgemacht, daß die auf den 11. Scp.
tcmbcr und 13. October 1869 angcoid'
nele crstc nnd zweite exec. Feilbiclung dcr
dein Matthäus Skoda von Iavor gehörigen
Realität als abgehalten erklärt worden
seien, und lediglich zur dritten czecutivcn
Feilbiclung am

1 3. ?t o v c m b e r 18 6 9,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichls werde
geschritten werden.

^aibach, am 22. August 1869.

(2359—3) Nr 3954.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichcu

Edictc vom 19. Juni d. I . , Z. l841,
Wird bekannt gewacht, daß, nachdem zur
ersten Feiloicinng dcr dem Josef Rczcn
von Untcrlalnitz gehörigen, im Grund-
t'nche dcr Herrschaft Ncilenliurg >ul» Urd.^
Nr. 160 vortommenden Hulirralität tcin
Kauflustiger crschicncn ist, am

2 7. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlci zur zweiten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K t. Gcjiksgcricht Nassenfuß, am
27. September 1869.

(2415—2) ^ i l ^ 4 3 3 3 ^

Executive Feilbietung.
Vom k> k. Bezirksgerichte Krainburg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über oas Ansuchen dcr Maria

Koönit von Primstau gcgcn Johann Koö-
nit von dort, wcgcn aus rcm Urtheile
vom 30. April 1869, Z. 2155, schuldi-
ger 122 ft. 78 tr. ö. W. (-. ?. c>. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
letztcrn gehörigen, im Gruudbuche der
Herrschaft Egg ob Krainbm'g !üul) Rect.-
Nr. 268 0 voi kommenden Realität im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
180 ft. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derscll'cn dic drei Fcilbietungstag-
satzungen auf den

19, N o v e m b e r und
2 0. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
19. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbictung auch untcr
dem Schätznngswcrthc an dcu Meistbie-
lcudcu hiutangcgcben werdc.

DaS Schätzlmgsprotokoll, dcr Grunde
bnchsrxlract und dic ^icitalionsbcdingnissc
sönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraiuliurg, am
3. September 1869.

(2382—2) Nr. 6181.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirks Gerichte Adclü'
bcrg wild hicmit bctannt gemacht:

Es fei ubcr Ansuchen des Hern, Rai-
mund Zipriani von Görz, durch den
Machthaber Herrn Jakob Sbriczay, gcgcu
Ioscfa Zailcr von Senosctsch wcgcu schul«
digcr 712 ft, 48 tr. ö. W. c. .". c die
Rcnssumirung der mit dcm Ediclc vom
4. Jänner 1865, Z. 4982/1864 auf dcu
18. April 1865 angeordnet gewesenen nnd
sohiu sistirtcu dritten cxcculwcil Fcilbictung
dcr gegucrischen im Grundbuchc dcr Hcrr^
schaft Senosclsch >̂ ul) Urb.-Nr. 41 vor-
kommenden Realität bewilliget uud die
Tagsatzung hiezu auf dcn

13 . N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, bei dcm k. k. Be-
zirksgerichtc Scnosclsch untcr dem vorigen
Anhange angeordnet wo» dcn.

K. l. Bezirksgericht Adclöbcrg, am
26. August 1869.

(2423 -2 ) Nr. 1504.

Zweite erec- Feilbietung. z
Mit Bczug auf das Edict oom 9icu

April 1869, Z. 1504, wird tuiidgemacht,
dasz, da die erste Fcilbictung dcr Realität
dcs Joscf Tomazic von BcloeS, nun in
îasscnfuß, Urb.-Nr. 485 ^cl Herrschaft

Vetoes rcsullülloö war, am
9. N o v e m b e r 1 8 6 9

'zur zweiten Fcilbictlinu dicscr Rculilät,
hurgcrichts geschritten werden wird.

K, t. Bezirksgericht Radmaunödorf, am
^October 1869.

( 2 3 , 5 - 3 ) Nr. 4883. '

Erinlterung
an Margarcth H u d o b i u n i t und derco

anfällige Rechtsnachfolger.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit der Margarelh Huoobmnit nnd
ocrcn allfälligcu Rcchtönacysulgnu unbe-
lanlUcn Allfcnthalics eriunclt:

Es habe Martin iiozn von Podgier
wider dieselben oic Klage anf Veijähil-
und Erloschcncrtlürnl'g ocr für Margarety
Hudoblunlt auf dcr un Gruudbucyc oer
Spitalsgllt Steiu 5uk Urb.-Nr 87, Rcl.°
Nr. 71 uurlommeud'cn Realität l)l,>tcnoeu
Satzpost von 50 f l . »ul, j)»uc,«. 2. Sep-
tember l. I . , Z. 4883, hiccamls einge-
bracht, wvlüoer zur munolicheu Verhand-
lung die Tagsatzung auf deo

6. None ml, cr 1 8 6 9 ,
VornntlagS 9 Uhr, unt dun Auhangc
des § 29 G. O. angeordnet und dcn Ge-
klagten Herr Anton itronabtthvogl, t. t.
Notar ill Stein als ^mnlm' <«i c^lum
auf ihre Gefahr und Htostcn bestellt wurdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende >
oerständigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcc
namhaft zu machen haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
vcrhaudelt werden wiro.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 5ten
September 1869.
(2316—3) Nr. 4523.

Ennnerung
an Hrn. Josef von Iaoornit, Katharina,
Maria und Agnes Pauli, oaun Primus
und Georg Pauli unbekannten Aufent-

haltes.
Vom k. t. Bezirksgerichte zu Stein wird

dem Herrn Joscf o. Jaboruil, dcr Ka-
tharina, Maria und Agnes Pauli, dann
dem Primus und Georg Pauli unbekannten
Aufenthaltes und Dasems hiemit erinnert:

Es habc Franz Panli von Douizale
wider dieselben die Klage ans Vcrjäytt-
und Erloschencrtlärnng nachstehender auf
der Realität «ul» Urb.'Nr. 54 :xl Pfarr-
gilt Vlannöburg haftenden Satzposten,
als:
1, der Forderung des Herrn Josef von

Jabornil aus dem Schuldscheine vom
10. October, intadulirt 19. 'November
1822, pcr 24 si. E. M . ;

2. der Fordcruugen aus dem Uebergalis«
vertragc vom 14. Äiärz intabnlirl am

i 14. Ma i 1827, und zwar dcr Kalha.
^ rinn, Viaria nnd Agnes Panli pcr
! 15 fl, zusammen 45 fl. üud ocS Pri-

mus Pauli per 30 ft., sowie dcr da-
rin dcm Georg Pauli aüögesprochcauS-
gcsprochcncn Rcchtc.

^ul^ l»iu^. 14. August l, I . , Zahl 4523,
l)icramis eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf

dcn 6. N o v e m b e r l. I , ,
früh 9 Uhr, hicrgerichts mit dem Anhange
bes tz 29 a. G. ^> angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbclalmtcn Auf»
enthallcs dcr k. k. Notar Herr Anton
Kronabcthvogl von Stcin als l^ur.ttor
" l ! ix,iui!l auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen nud
anhcr namhaft zu machcn habcn, widri-
gcnö diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Enrator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Stcin, um 14len
August 1869.

(2195-2) Nr. 6093.

UebelttlMltg zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Executions»
führcrs Herrn Anton Hnideröic von Fei-
striz die mit Bescheide vom 9. Mai 1869,
Z. 3468, anf den 13. August und 14ten
September 1869 angeordnete zweite und
dritte Fcilbictung dcr dcm Jakob Aen-
kinc von Sambije Nr. 26 gehörigen, im
Gcundbuchc <»<! Herrschaft Pren» 5lll» Urb.«
Nr. 4 vorkommenden Realität mit den,
vorigen Anhange und mit Bcibetialtung
des Ortes und dcr Stunde auf den

1 6. N ovcmber und
17. December 18 69

übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am

13. August 1869.

(2378-2) Nr. 3402.

Erinnerung
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dcn unbekannten RechtSprii»
tendenten auf die Wohn- und Wirth-
schaftsacbüude Parz, - Nr. 1152/li und
2321 St.-Gemeinde Loka, dann auf die
Weide Parz.-Nr. 1427/8 und 1428/59
St.-Gemcindc Loka und auf die Maierei
sammt Nebengebäuden Parz.-Nr. 1238/li
St.-Gemeindc Loka hiermit erinnert:

Es habe Jakob Müller von Loka wider
dieselben die Klage auf pclo. Gewähran»
schreibnng obbezeichncter Realitäten «. >. <',
,.nl) ,»,l,^. 20. Juni 1869, Zahl 3402,
Hieramts eingebracht, worüber znr sum-
marischen Verhandlung die Tagfatzung
auf den

30. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §
18 dcr allcrh. Entschließung vom 18ten
Oclobcr 1845 angeordnet und dcn Ge<
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Lorcnz Kollescha von Tschernembl
als ^m-ulm' lni uctm» auf ihrc Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcru Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen«
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstelltcn
Eurator verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Juni 1869.

(2374-2 ) Nr. 3299.

Erinnerung
au dcn unbekannt wo befindlichen Georg

B a r i c und desfcn Rechtsnachfolger.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tschcr-
nembl wild dcm unbekannt wo befindli-
chen Georg Baric von Schöpfenlag und
beziehungsweise dcsscn uubclanuteu Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Katharina Baric von Schö-
pfcnlag widcr dcnscldcn die Klage auf Er-
sitznng dcr Parzellen 398, 26, 399, 278,
279, 354, 351/», 351/l', 3i9/!i nnd
319 lui Herrschaft Pölland sul, sirn»,'«.
15. Juni 1869, Z. 3298, hicramts ringe«
bracht, worüber zur fnmmari'schcn Ver-
handlung die Tagsatzung auf

den 3 0 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18. Octo«
bcr 1845 angeordnet uud dcn Geklagten
wcgcn ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Georg Schlitta von Miltcrradcnz als
(.'lil'lttm- :»<! :>^!mi! auf ihrc Gefahr und
Kosten bcstcllt wurdc.

Dcsscn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rech-
ter Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widriacnö diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Eurator
verhandelt werden wird.

5k. k. Bezirksgericht Tschcruemlil, um
16. Juni 1869.
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Frau A. J. Fischer!
Ih re , in der vorgestrigen Nummer dc6 „Tagblatt" gebrachte Einschaltung beweist nun

vollends Ihren Brotneid.'

Nachdem Sie sick erfrechen, mir öffentlich nahe zu treten, muß icl> entgegnen, rasj Sir
ftch durchaus nicht rMnnen löllneu, aus meiuem Geschäfte, welches ich im Vorjahre noch nicht auf
diefem Fuße geführt lmbe, als jetzt, gar nickts gebraucht zu haben, denn jeder Geschäftsmann
sucht sich, wenn er etwas schnell brauchi und es ihm eben fehlt, auf näherem Wrge zu versckaffeu.

Daß ich im Vorjahre aus Ihrem Gefchäfle Waarcu geuommcil babr, gebe ick zu, doch
war damals mein Geschäft nur auswärts vertreten, ich nahm nur Waaren, die mir filr den An
genblick fehlten, denn ick wußte mir selbe billiger zn verschaffen, al5 Sie aus Iliren Bezugs-
quellen selbe besitzen.

Ihre gerichtliche Eintreibung meiner unbedeutenden Rcslschuld war dnrchau^ nicht nöthig.
Sie haben es mir nur deshalb angethan, weil Sie wußten, daß ich nichts mehr von Ihnen taufen
werde; Übrigens verbitte ich mir, von Ihrer Schnldforderung jemals nock zu erwähnen, da selbe
schon längst getilgt ist, widrigenfalls ich Sie gerichtlich belangen werde.

Ob ich an Jacken mcbr Answahl desche als Sie, bitte sick selbst zu überzeuge», betreffs
Nilligteit lasse ich meine geehrten itunden entscheiden.

Schließlich erlaube ich mir noch zu bemerlen, dasz Sie in Geographie etwas besser Unterricht
nehmen sollten, damit Sie nicht die von Ihnen erslbeuaunlen Ortschaften als Städte angeben.

(8436) .loses llttder senior.

Anfrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen mil isolirtem Sockel / I » » ^ ^ ^ ». 8- ä. ß )

W » ^ W » ^ V ^ Mcch.iniln u»d V.,,ä,>ne»ba»er,
W ^ W z . ^ ^ _ ^ s ' ^ 7 »'Us«», 1 / , ^ . »2ul>«»„>-« »»<»l'!4«»,»u!<>s»'. « 'ur l i .
W W ? ? M ? ^ ! ^ M ' > Tragbar, sestftlblüd u»d l^olüob, I ^ u^> ! -20 Pserltklait
« ^ lUbU?^ ' ' ' < ' ' ' ! Hl'chstr Preise auf allr» Au^ftelluu^c», sowl« auf der 3Uel«>
^ ^ » l ö V i n ' ! ' ' v i / alieftrllung voll >«<>?. Bil l igrr als alle a»ocr,> Lystcuif
^ ? l ^ ' ! ! >̂>' Knnc Ä»sft»l<!»'»it losten; lcnie leieudcrc ^nieresscn Drr

^ l j , , N PIal) eine« a/wobüUche» Ofcos ist h!»re,chc»b fur tic a/rin«
! !><> , 'i'> >! I qe» Pitrdclrafü', Sic werde» aüf>!ls!fllt gclir'rtt, bre»,ü»

»H.l, " ^ ' / ' alle '.Irt '^rlinnuatcrial und iniheii d>e q,a»;< Warme au l ;
M > > ,'̂ ,j , ll)„»e» von .,!^r»>a»>i dirigirt und mucilialttii wcrren
« f l3 , > ^ ^>"b " " l e!»c»! ^ e r w . i r m c r f ü r das Gpei 'ewasser ,

^? ^ l ^ " " -^i ' < ' ^ n»! elneiu N c>1 » I a l c r u»i> »ber ;,<,'>'i Ps'erdrlrafi I'iüaus. mn
5«> ^F>»^>>^ ^ - ' . ' ^ u c r ^ l n d t , >!>! '<», L a m p f t ruck versehen D i e N r g t l
»^ ^ ^ » ^ » 5 » ^ ' ^ mäßiglci i >lnci <,»a»ge^ mach! sit f u r all« mdust r t t l l t» u»d
33 ^ l ^ ^ N ! ^ ' ' » ^ ^ ' agronomischen llnttlncdmunqe» a»wendbal,
3) I ^ ^ Z U - ^ ' ^ M " , . Nnvedinqie Sicl!erheii —V^eutrnde Ersparnis!
^ Uleivlodirbare Hcsscl .^ . O ^ c m t i f

^«'e''ch <e Re"?i'gun«?" D.taiU.Ue ^ofpcktu« in deutscher Sprache fta.co, ^

Geräuschlose
Ventilatoren

neuester Elinllrurtion
von o . üie«»l^>^ > W»»,»^>«»^t n !?l .

Zum Tchmiedebetvieb, Schmelzen
von Eisen. Kupfer ic . Blase» uo» Schwnsi-
nnd andern ssnnrn, zum Tangen , Trocknen
der vllschirdci'sttn Gegsnsländr, ;nm V e n t i l i .
ven vou Fabliü'n, Sckiffen, Orudr» :c., zum
Kuh len ?c , t ranspor tab le 2chmied-
Kcrdc und Feldschmieden. (23s>7 2)
Meiuigcr Neprti,enta»t für Oestcrrrich-llngal»:

Ingeuiiur-Blirculi uud Maschinrnhaudlnng,
Landstraße, Marx.era.asse 21, HH»»»,,.

Auf eine gute Hypothek wird
ein Darlehen von

4»W fl.
gesucht.

Das Nähere im Zeitungs-
Comptoir. (2420-Z)

(2408—2) Nr. 1266.

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs

werth wird mit Bezug auf das dicS-
gerichtliche Edict vom 24. August
l . I . , Z . 1061, kund gemacht:

Es werde die in der Executions-
fache der Frau Iosefa Kuntari? gegen
Herrn Johann Gregors M o . 90l) f l .
auf den 5. November l. I . angeord-
nete zweite Tagsatznng zur Verstei-
gerung der dem Executen gehörigen
Realitäten zu Rudolfswerth für ab-
gethan erklärt, und cs habe lediglich
bei der zu obigem Zwecke auf den

3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diefcm k. k.
Kreisgerichte angeordneten dritten Feil-
bietungs-Tagsatzung fein Verbleiben,
bei welcher diese Realitäten auch unter
dem Schätzungswerte hmtangegcben
werden.

Rudolfswerth, am 5». October 1 «6'».

K. k, priv. Südbahn-Gesellschaft.
V o m Z. 3tove,ttbev l . I . angefangen nnd wahrend

der Winter-Haison werden zu den zwischen Wien nnd
Trieft verkehrenden Eilzügen wie ün Vorjahre auch ssahr-
karten lZ. Glasse ausgegeben werden.

W i e n , im October 1869.

(2433) Die Generaldirection.

lnmpcnsnbrik.
Fablil.- I I I . Bezirk. Erdl>l,'rgclstras;c ^3/^7.

Nicdc»'1aa.c: Stadt, Weihdnrgssassc 4.
Fiir diese Specialität das c,lüßtc «Ltal'l'isscmcnt in Europn.

mit Schmett.llinssöflnmm,,'!!, vorziigüchstcr ^oustruction.
ll'vT,'«»!«»,,»»»«^»,»,,«»,, mit Jupiter sslachdochl^

Rnndbrenncr odcr mit N. llitmal-'z Patcnt-Ar^and-Rund
lirtnner-, ;nr Echo>in»ss der Angcn uud mit ausgczcichm't
heller Flainmo lnichlrud-, filr dic el̂ cmtestsü Galans grrigust.

>,»>»>-, «>i»,,j5« - .̂ ? l i i t»»,-« «, , , , ,« ,» der Art so
wohl für Petrolnnn, ali< Ocl-Vclcuchtuug.

HIu» l^ , '» t«»«, ' » K<»«»H»<»,U jldrr Gattung. Dic
Prcifc sind ohxc Nüclsicht anf dic uol^t^lichsll' QlialitNt dn'
Waare bedentend b i l l i ge r , alc< nlle andern ssabric-at^
d,escr Art. Don maunissfachm pompüfen Anliindicuuigcn
ssl'qrnüdcr, limmli,' ich, daß fi!r dir Specialität: ^ainpen

keine Fabr ik des I u - und AuHlandc^ sicl) in dcr Ausdel innnft der Anlag? «nd
des Bet r iebes m i t der mcinigen vergleichen lä'slt; dasz drm ciilsprccheuo dat< Laqcr,
sowie die Auswahl der Milstcr nur dedcntnid cu'ößcrc snn m»ß. alö je Händler oder tlciue Fa-
bricautcn aufstellen tonnen.

Um Tänschnnc>cu zn vermeiden, lueise ich darauf hin, dasz jedcr Brenner mit diese»!
Fülil'itözcichcn verfrhnl ist. - Die nrurslm, jcht crschienrnen Mn
stclbüchcr und Prciöconrantö mit auslerordentlicli erma'siigtctt
Preisen sür Nirderurrlänsrr sind al> Fabril oder dnrch meine el̂ ene
i)l'i>,'d r̂lagc zu liczichm. « . >lil<>»»«»'.

^ i i l Modrratenr-Lampcn cmpfchlc ich da» allciu dnrch mich ^li
l.'t'.'i>rhr»de und von dem r'ampmfaliricautm Herrn I l> ZZlt«»«»'

in Wirn gepriiftr, mit glänzend N'ciszen Flammen drcnnnidc Mudcratcin-i'nmpcn-Ocl.
<M!»li—2) 'Z'«». >''>»,»»'»«»<','M, Etadl, WrihdulMasfe 5 in Wirn,

Wir Franz Josef der Erste,
l von Goltco ("n>,d !̂! z!.nŝ v von Ocslcvrcich, Aposwlischcr ztöni,, vl'!! Ungavn Iino Äodmcn n. :c. . gcdl'u M N'ij,l,i! all^» Tc!»,'!:, dic cö

^. <M^ ^ l'>!triffl, das? Uilö vn.rl I»«It, Pmfumcur i» Wir», Hcvnal^, !i>ll>u»tcv>l>äinqst v^rgcstcllt yat. das« er ein >>a>irwl!ck«,>ni!t̂  , genannt:
" 5 M ^ , U^^, 0r1«!Utn,1i»«Il<3 icrii,uto!--II»^rvvu«U»' und »»r t^uoks- lc r^s t -N»»«»?, crinüdri, yal'c, so haben Wir llni«, v '̂ii dci» V^unnllllv

^ l ^ ^ ^ ^ A ^ ^«i«i t«t , kür <l»n >VolU IIu»«v«r Vo lker unü tur cli« Il<»tionll1.Inau»tri« xn »or^si , , u»t nütxIlclUo N«»tr«dunU«n
'«VL^s ^ " ' ^ ^ ^ ' " surüorn, l'clr»,^!! gcsunll,», k r l l l t I7n»er«r köniß'Iiolion Vlnolit und dosoul lvren Qn»,cl« dci» V»r1 ? a l t , sciiic» ( l̂bcn
^«» '«3 ^ ^ < ^ ^ ^"'^ läcsswmncil iüv t i^ »^» înttc Erfind»!!^ ciü l̂î schlicßlichci! Piivil^ssiiiul in Ungaril und SicbcnduvzM untci rcn gcsctzlich îi Acdiii-
^ ^ « ^ » ^ l « ^ ^ »lun ĉn zu ̂ rthcilcn.
^!»3^N^^ ^ " !>olqc dcsscu Wir liucl!, Unscrcn »ictvcucn Nntcrtl^nicn in Ungarn nnd Sicbcnbürgcr, j>.'dcn Etandc«. Mangcö, Grades,
' H H W M ^ ^ j » (2>)aral!cr^ uud Ä»itt'<>, tic l'ic^on wir iiunicr ilunde rvl^altcn, Iraft dicscr U»s»,»cr Urluudc aui<dil!cklii!! ucrordncn und bcscylcn, daß Nhr

^ V ^ W ^ ^ ' ^ sst,^cu Vn,r! ?o1t i,'ff<'nt!>ch j»>>,'?!)l ali« im Oc!'̂ >»>»n jcdcr Etöruuq, >>i»dcr»!!q und jcd^n Vclb^toO cntl'.iltet, l'in^czcn il>m im
^° Äcrcichc Ungarnü u»d Sicl'cubi!l>;cnt« dcn Gcilusi, Gcbranch nnd die Lj«wl,'rl>>u!!ss Uüscrcv idni gnädigst bcwilliglm Bcgüns!i>inngcn und

Erlaubnis« filr sscsichcrt und ol>nc ir^cnd wclche Acrlürznng, Stornuc; uud Vel)ind>!vuu>; zu a.eslaNcn, vicluichr s^lbcn gcsŝ n ic.zlichcn T tö r r r , Vcrlchcr dicscs
llnscvcö allcvgnädissstcn Privilegium« zu schützen nnd zu wahren a!s (iucri Aufgade uur Pflicht erachtet uud auwidcr nicht Handen.

Urluude dcsse» hallen Wir sscs>enwärtissci< Privelegium in Unserem Älamcn au^sertigcn lassen.
Gegeben zu ? « » t - 0 t « n am zehnlcu November Eintaufendachthunbcrt sechzig acht. H
Privileaiumt! Abschrift Zahl 1«.?«<. ^ pl'UNX .!<»!>i0l IU, p.

«z^ ^ V i l D ' l Ä I l / .1ul!i<it' <I<;i' ^ l ' ,< i te, von Gottes Gnaden icaiser vou Oesterreich, Könizi von Ungarn und Völ'mcn :c, :c.
O > ^ H K , Nachdem Uiw v ^ r l l»«,1t, Parfumcur in Wien, Hcrnal»«, allcrmilcrlhanigst vorgestellt ha:, dah er nach scincm vcsten Wissen und
V ^ D A H Gewissen ein Haarwucht<!mttel, geuauut: Vr l« l l tn ,U»« l lv l ^ l " ^ ,« t« r» I I»» r^u« l»» - und L n , r t w u e l i » ' i c i ' » t t ' I ' . » n e n x , ersuudeu babe, so
« ^ W ^ habe» Wir Uus bcwogcu nefunden, dcm <?u,rl ?o1t, fcinen (irbeu uud ^eisiouarcn, filv die genannte Erfindung eiu auojchlieszlichei! Privilegium
V«M»< i in den gesammtcn wandern Unseres ittcichce, mit Änünahmc Unsere»« ltönigveichei« Ungarn und Siebenbürgen, nnter den im Paleute vom i lten

^ ' August i«,;2 eutl'altenen Aediugunqcn zu verleihen.
(iö soll der Privilrqirle nicht nur diese? ihm allergnädigst verliehenen Privilegiums sich zu erfroueu haben, sondern Wir verordnen zugleich, daß

wäl'il'nd der Privilcginm<<dlMci, von dcm Tage der öffentlichen Kundmachung dieser Urtunde angefangen, sich ansicr dem Privilegirlen Jedermann enthalten
soll, die vl>» ii),„ angezeigte und beschriebene Erfindung au«<;uilbeu, bei Vermeiduug dcr in den tzg ̂>j «ud <w Unseres Patentes vom I5>. August 1852 zu dcn
dariu festgeje^teu (Geldstrafe» bi<< luoo fl. ö. W. oder iu ^ahluugi! Unfäl'iqleit>?iä!l>,n ,» deul bicfiir zn büßenden Arreste zu erhalten.

De» Aehördcu, die es betrifft, ertheilen wir de» gemessensten Acsehl, über die Hanthabuug diesci« Privilegiums und die damit verbundenen
Bedingungen zu wache».

Zu dessen Bestätigung haben Wir gegenwärtige Urlundc in Unserem Namen ausfertigen und selbe mit Unserem laiserlicheu Insicgcl belräsligen lassen.
So geschehen in Unserer kaiserlichen Hauvt uud Residenzstadt Wien am zehnten Tage des Mouatcö November im Jahre des Heili< (5i»tanscnd'

achthundert sechzig uud acht uud Uusercr Reiche im zwanzigsten.
Plivilegiums.Äbschris, Zahl 20.4,l» !l5>»ü. l?l'NU« .l«,^os , n . n.

•letzt ist «las Wunder entdeckt!
u n s Nn,rtl icln,l 'o'Hlli) ist milcr alleu bii> jetzt erislireiide» Haarwuch^mitlelu ciuzig uud alleiu die vou ä r . k. l l . H,i»<>»tol. NI l^«»tk , t üs in Xcr i»er
I' i 'n.ux ^ » » e l Ä»nl N r » t v n veu Oestcl-rclll,, >lonig vou Uugar» u»d Böhmeu : l . ?c., mit einem ani>ichliesllichcn l . f. Privilegium für te» gauzeu Umsaug
der l . t. österreichischen Llaatcu uud der gcsammleu uugarischeu Grönländer mit Pateul vo>u >U. November l«<>«, Zahl !i<!.'ll'.» lj.'i»»! uiw Zahl ili.7Ul, aufgezeichnete

* O r i o n t a 11 H <• h o

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
(HV » »»> « » ' « » l T t e « q e n a n n t . )

Äei regelmäßigem Gebrauche und richtiger Anwendung dieser vornefjlicheu Essenz, welche auc< >lräuteru und Pflauzcu gepreßt wird, müsse» felbst
ganz lahl gewordene Stelle» deö Hauptes vollhaarig werten, graue und lotbc Haare bclommrn ciue duulle Farbe, überhaupt den ergrauten Haaren gibt s>c
,hre natürliche Farbe wieder '»rillt, dieselben für immer bis in das höchste Alter vor dcm Ergrauen bewahrend, stärlt deu Haarbodcu auf wunderbare Wcisc,
beseitig« jede Art von Schuppeubildung l'iunen wenigen Tagen vollständig, verhütet das Ausfalle« der Haare in kürzester Zeit gänzlich nnd sür immer nud
gibt dem Haare eincu natürlichen sckö'ucn (^lan',.

* Fnr MiartioHe zum Bartwuchs
ist diese Ljseuz ebenso vorlrefslick, w'e fiir das ilopfbaar, den» sie dient zur schucllcu uud uuscl'lbarcu Äefördcruug ciues vollen, lräitiqen Barlwuchscs, dc>!en
Wirlliüg dei regelmäßiger und bei richtiger Auwendung garaulirt, uud bei einem vier bis sect>smouallicheu (Gebrauche selbst bei juugeu Veuteu von fechzchn
^abrcn, >vo noch gar lein Bartwuchs vorhanden ist, mit sicherem Erfolge iu unglaublich schneller Zeit gelröut wird, wie auch lranlbafte Stelle» nach lurzcM
^el'rauchc dieser Wundrressenz vollhaarig werde». Ferner ist diese Essenz vortrefflich für das Anssallcn der Parthaare, indem sie das Auofallcu in linzeslc r
^cit und für immer verhindert, ebenso verhindert sie auch daö Graurocrden der Aarthaare, grancs Barthaar wird dunlel und erhält scinc uatürlichc ^ruhc^
Farde wieder. ' ,,^
l'roi.'« «iuor pl»5«l,<? »jttmnll <.'vbsni«l»illnn< i>n,,ff (in <l ttprackon) 2 N. <l. >V. 5Iit ?o8tv<?r»o«<lllNft 2 N. 10 kr . <» >v

>Vn<l<>,v<lkil,ll«r <sl,:»K^n uu^ i l i l i l i t l l« lV ' r ^n t« .
l! »s» i k »»»<> >l!nup<-< l >,»<r»l-^ ^>H< »»^«»»^»»»«pot <>» pro«« < < t >» N< t u i l

G a r l 5 p o l t , Parfümeur und Inhaber mehrerer k. k. Privilegien in Wien,
»«rn» I» , H.nn»»»»»o Hr. 15, l in «lxonsn H»u«s, ^. .^^ . « ^ «> . , i^ „ «üeus

wohin alle jchriftlicheu Austräge zu richten sind, und wo Aufträge aus deu Provinzen gegen Bareiusendung des Geldbetrages oder Poflnachuahmc M,^ i> "
effectuirt werden.

Nll„pt-U«,n»t M l ' ̂ aNmclz einzig und allein bei dein Herrn H3tt»F«5'«I ^ / « / , I ' . Parfmncnc-
waarmhandlung in Laibach. ^ ' " ^ ^ . , .

IVN. Um die l . l . ansschl. vr iv. Orienlalifchc Kräutcr^Haarwuchs" und Vartwuchs Kraft Essen; echt und unverfälscht z» belomme», bittet ' ' ^
beim Aul.iusc sich mn an oben bezeichnete Niederlagen zu wenden und die echte l . I . a. pr iv. Orientalische Kiautcr-Haanvuchs und Bartwuchs z « a i l ^ l ,
von v l l r i l »o l t in Wien auüdrücllich zu vcrlanqeu. ^ l

Druck uud « e r l a ^ von I g u » , u. H k l e > » m u y , u u d F r d o r Ä a m b e r « in ^a i l inch .


